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M 76. Halle, Mittwoch den 31. März
Statt der heute fehlenden Beilage wird morgen eine Doppel-Beilage gegeben werden.

1858.

An unſere Leſer.Bei Ablauf des Vierteljahres laden wir unſere geehrten Leſer ein, die Pränumeration auf das nächſte Quartal
(April bis Juni 1858) mit 29 Sgr. für unſere unmittelbaren Abnehmer und mit 1 Thlr. 5 Sgr. bei Beziehung durch
die Königl. Poſtanſtalten zu erneuern.

Fortdauernd werden Bekanntmachungen ſeder Art, von Behörden und Privatperſonen aufgenommen, ſo
wie alle auf das allgemeine Intereſſe Bezug habende Verfügungen und Bekanntmachungen des Königlichen
LandrathsOfficiums des Saalkreiſes durch unſere Zeitung zu öffentlicher Kenntniß gebracht werden.

Hieſtge Beſtellungen nimmt unſere bisherige Zeitungs Expedition am Markte auch ferner entgegen; auswärtigeBeſtellungen auf das nächſte Quartal unſerer Zeitung erſuchen wir bei den Königl. Poſtanſtalten möglichſt bald und unter

Angabe unſeres Zeitungstitels:

machen zu wollen.
Halle, den 23. März 1858.

Halliſche Zeitung (im G. Schwetſchke ſchen Verlage)

G. Schwetſchke'ſcher Verlag
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Dentſchland.
Berlin, d. 29. März. Se. Majeſtät der König haben geruht:;

Den Oekonomierath Settegaſt zu Proskau zum Direktor der neu
zu eröffnenden höheren landwirthſchaftlichen Lehranſtalt in Waldau bei

Kon gsber 31 ernennen S SDie erherſtellung des Prinzen von Preußen von ſeinem Fuß
eiden iſt jetzt ſo weit vorgerückt, daßz derſelbe mit Hülfe eines Stockes

immer auf und abgehen kann. Hinſichts der Geſtaltung der
Dinge nach Ablauf des dem Prinzen von Preußen von dem Könige
übertragenen Mandats hört man in unterrichteten Kreiſen die Mei
nung ausſprechen, daß eine Verlängerung dieſes Mandats auf weitere
ſechs Monate unter den obwaltenden Verhältniſſen diejenige Ent

wickelung der Angelegenheit ſei, welche die größte Wahrſcheinlichkeit
für ſich haben möchte.

Nach dem neueſten „Militär-Wochenblatt“ iſt v. Borſtell, Ma
jor und etatsm. Stabsoff. des 10. Huſ.- Regts., in gleicher Eigen
ſchaft zum GardeDrag.Regt., v. Schönermarck, Major u. etatsm.
Stabsoff. des 8. UlanenRegts. in gleicher Eigenſchaft zum 10.
Huſ.Regt. verſetzt; v. Suckow, Gen.- Major a. D., zuletzt Oberſt
und Commdr. des 32. Jnf.Regts., iſt mit ſeiner Penſion zur Dis
poſition geſtellt; Erdmann, Major a. D. zuletzt im 32. Jnf.Regt.,
iſt mit der Armeeuniform und ſeiner Penſton zur Dispoſition geſtellt
v. Werder, Oberſtlieut. und Führer des 2. Aufgeb. vom 2. Bat.
26. Ldw. Regts., iſt als Oberſt mit ſeiner bisherigen Uniform, von
Rhein, Hauptm. vom 1. Aufg. des 2 Bats. 31. Ldw.-Regts., als
Major mit der Uniform des 31. Ldw. Regts. wie ſolche bis zum
Erlaß der Cab. Ordre vom 2. April v. J. getragen wurde, der Ab-
ſchied bewilligt. S
Die faſt einſtimmig erfolgte Ernennung des Herrn Rieſen in El

vbing zum Stadtrath durch die dritte Abtheilung hat Angeſichts der
S letzten Debatten im Abgeordnetenhauſe großes Aufſehen gemacht. Die

Meinung der Wähler iſt diesmal zum richtigen Ausdruck gekommen.
In der vorgeſtrigen Sitzung der Bundes Verſammlung hat Dä

nemark die in Ausſicht geſtellte Erklärung abgegeben. Dieſelbe bil
det die Antwort auf die in dem Hauptbeſchluß vom 11. und dem Er

m x M. e Anforderungen des Bun
es. Der weſentliche Jnhalt dieſer lä äßzt ſi ie folgt zuſnn e che Jnh ſer Er ärung läßzt ſich wie folgt zu

e Bundes Verſammlung hat die Verordn 11. Juni 1854 als nichtin verfaſſungsmäßiger leſen ſtehend erklärt d e ne Zugehang ber Holſtg
niſchen Stände erlaſſen ſet. Indem die daniſche Regierung die desfallſtge Compe
tenz der BündesVerſainmlung anerkennt erklärt ſte ſich bereit, die nachträgliche Ver
nehinung der holſteiniſchen Stände eintreten zu laſſen. Zugleich räumt ſie ein daß
ein Theil der Angelegenheit welcher nach der früheren e e et zum

tlichenGeſchäftskreis der holſteiniſchen Stande gehs ärti9 gehörte gegenwärtig den „gemeinſchaAnelegenheiten Fugewleſen nd bei den demnachſtigen Berathungen will ſie den

holſteiniſchen Ständen Gelegenheit a iStandyenkte ausguſpre e heit geben ihre desfallſtgen Anträge von dem holſtein

2) Betreff der Stellung
W. iſt die Regierung bereit

Diefelbe hofft daß die Detailbera

kniſchen Herzogthümer zur däniſchen Ge
en mit Kommiſſarien des

Ung ges

geklagte ſelbſt mußte als Garantie ei Bü ellen, deren Jeder mit 50 L. einſtand.lichſte Berückſichtigung derſelben wird zugeſagt. erlegen, und zwei Bürgen ſt J

währen ſollen daß nur in wenigen Punkten eine Uebereinſtimmung zwiſchen der Ge
ſammtver faſſung und der dem Herzogthum gebührenden Selbſtſtändigkeit nicht beſtehe
Als Ort der Berathung wird Frankfurt vorgeſchlagen und als Zeitpunkt die Beendi
gung der Berathungen der holſteiniſchen Stände.

3) Die däniſche Regierung erklärt. ſich im Allgemeinen bereit, den Beſchluß
vom 25. Februar gemäß ſich weiterer mit dem Bundes Beſchluß vom 11. Februar
micht in Einklang ſtehender Verordnungen zu enthalten. Sie unterſcheidet jedoch da
bei, ob die Veror e der frühe rovinzialſtändiſchen Verfaſſung zu demGebiet der Seſeheeeene hen e e n ſich
bereit, die Verhandlungen mit dem Reichsrath über den vorgelegten neuen Zoll Tarif
nicht weiter fortzuführen und auch keinen neuen Steuerbetrag für die Bedürfniſſe der
Geſammtheit nach der Verordnung vom 11. Juni 1854 zu erheben. In letzterer Beziehung wird ſie mit möglichſter Berückfichtigung der Verhältniſſe verfahren.

Außerdem legt die däniſche Erwiderung auch die Grundſätze dar,
von welchen Dänemark ſich rückſtchtlich neuer Geſetze und Steueranla
gen während des Uebergangszuſtandes leiten laſſen will.

Bonn, d. 26. März. Die juriſtiſche Fakultät der hieſigen Uni
verſität hat dem Privatdocenten Dr. Beckhaus von Michael d. J.
ab die Fortſetzung ſeiner Vorleſungen unterſagt. Gründe für dieſe
Aufſehen erregende Maßregel ſind nicht angegeben. Dr. Beckhaus ge
hört zu den veſſeren Lehrkräften unſerer Univerſität; ſeine Vorleſun
gen über römiſches Recht ſind vorzugsweiſe zahlreich beſucht. (Fr. J.)

Dänemark. eHamburg, d. 28. März. Nach einer heute Vormittag hier
angelangten und in der „„Börſenhalle“ angeſchlagenen telegraphiſchen
Depeſche iſt das däniſche Miniſterium in der geſtrigen Sitzung des
Reichsraths in der Angelegenheit der Befeſtigung Kopenhagens
von der Seeſeite, die es zu einer Kabinetsfrage gemacht hatte,
Sieger geblieben. Die Debatte hatte 10 Stunden gedauert die Ab
ſtimmung ergab 38 Stimmen für und 15 Stimmen gegen das Geſetz
(7 Mitglieder enthielten ſich der Abſtimmung), welches ſomit in drit
ter und letzter Berathung, alſo deſtnitiv angenommen iſt.

Frankreich.
Paris, d. 28. März. Der „Moniteur“ veröffentlicht heute

den Geſetzentwurf über die Monopoliſtrung der Zündhütchen. Es
ſcheint, daß man den Gedanken, den Verkauf von Journalen auf
freier Straße zu verhindern, noch nicht aufgegeben habe, und iſt von
gänzlicher Entfernung der kleinen Buden von den Hauptſtraßen die Rede.
Man iſt heute in Bezug auf die engliſch franzöſiſche Allianz ſehr
beruhigt und geht ſchon ſo weit, uns einen neuen Beſuch des Kaiſers
in Osborne für den nächſten Sommer in Ausſicht zu ſtellen.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 26. März. Tſchorzewsky, der polniſche Buch

händler, der unter Libell- Anklage ſteht, iſt vor die Aſſiſen verwie
en, und gegen Bürgſchaft einſtweilen freigelaſſen worden. Der Anſ geg rgſchaft einſt n e a ſehen werde 100 2.

Ein Verwandter Allſo p's hat der Regierung mitgetheilt daß Letzte
rer bei dem Attentate gegen den Kaiſer der Frauen im Ent
fernteſten betheiligt ſei, daß er die G eſtellt, aber deren



Zweck durchaus nicht gekannt habe daß er nur aus Furcht vor einer
langen Haft geflohen, und bereit ſei, ſich dem Gerichte zu ſtellen,
wenn die Regierung die Koſten ſeiner Vertheidigung tragen wolle,
denn wenn auch unſchuldig, ſei er doch nicht ſo vermögend, um einen
Prozeß gegen zwei verbündete Regierungen auf einmal zu führen. Ob
die Regierung auf den Vorſchlag einging, iſt nicht bekannt.

Der „„Obſerver“ meldet: Wie wir hören wird der Prozeß
Bernard am Montag, d. 12. April, d. h. eine Woche nach der ge
wöhnlichen Seſſton, am Central-Criminal- Gerichtshof vor einer Spe
cial Commiſſion ſtattfinden. Rudio, gegen den die engliſche Regie
rung auf jede gerichtliche Verfolgung verzichtet hat, wird in der näch
ſten Woche von den franzöſiſchen Behörden nach England herüberge
bracht werden um als Zeuge vernommen zu werden. Der Attorney
General, Sir Fitzroy Kelly, wird als Ankläger und Herr Edwin Ja
mes, Queen's Counſel, als Vertheidiger auftreten. Herr Truelove,
der als Verleger und Verkäufer der Flugſchrift Tyrannicide des
Libells angeklagt iſt, wird in der zweitnächſten Woche in der gewöhn
lichen Seſſion zu Old Lailey vor Gericht geſtellt werden. Ankläger
und Vertheidiger ſind dieſelben, wie bei Bernard. Man erwartet,
daß beide Prozeſſe in bedeutendem Grade das Jntereſſe des Publi
kums erregen werden. n

Nußland und Polen.
Petersburg, d. 22. März. Zur Förderung der Bauern An

gelegenheit hat der Kaiſer befohlen, alle Generale, Stabs- und Ober
Offtziere, die Grund und Boden nebſt Leibeigenen beſitzen zu den
Berathungen in den Comités zu beurlauben. Jn einigen Gouverne
ments, wo die Wiederwahl von AdelsMarſchällen ſtattgefunden hat,
iſt von der Regierung dahin gewirkt worden, daß die Wahl auf ſolche
Perſonen ſiel, welche die BauernReform begünſtigen“ werden.

Warſcham, de 21. März. Die r r in den Schu
len ſchon wieder hergeſtellt ſoll nun auch in den Verwaltungszwei
gen, wo ſie der ruſſiſchen hat weichen müſſen, wieder eingeführt wer
den namentlich in der Poſtverwaltung.

Oſtindien und China.
Laut Berichten aus Canton vom 14. Febr. waren der von den

Bevollmächtigten Englands und Frankreichs mit der proviſoriſchen
Regierung der Stadt betraute Pihkwey und der Tataren- General
unter der Anklage einer Verſchwörung verhaftet worden. Yeh ward
am 14. Febr. nach Calcutta abgeführt. Die verbündeten Geſchwader
ſollten nach Peking abſegeln. Wie es heißt, will Rußland ſich ihren
Forderungen anſchließen. Die chineſiſchen Kaufleute vermieden es,
mit den Europäern Geſchäfte abzuſchließen. Die Admirale der Ver
bündeten hatten den fremden Civiliſten verboten, in Canton zu über
nachten. Das Schiff „Jnflexible““, welches Yeh nach Calkutta brach
te, ſollte von dort Truppen nach China zurückbringen.

Neue offtzielle Berichte aus Bombay vom 9. März lauten all
ſeitig befriedigend. General Franks hatte auf dem Marſche gegen
Luckno drei glänzende Siege errungen und dem Feinde dabei 2800
Mann getödtet während Oberſt Grant den Neng Sahib beſiegte
und bei dieſer Gelegenheit 1800 Mann tödtete. Das Belagerungs
heer vor Luckno ſchickte ſich zum Bombardement der Stadt an.

Aus der Provinz Sachſen.
Aſchersleben. Am 25. d. M. fand hier eine empörende

Mordthat ſtatt, indem der hieſige Bergmann Bernſtein, ein dem
DTrunke ergebener Menſch und bereits wegen Mißhandlung ſeiner Ehe
frau zu 6 Monaten Zuchthaus beſtraft letztere am hellen Tage und
auf offener Straße mit einer Axt erſchlug, weil ſie ſich weigerte die
Ehe mit ihm fortzuſetzen.

F

B. Minerva Bergwerks Actien [ö] 76 B.

e

Fonds- und Geld Cours. Marktberichte.Berlin, den 29. März. alle den 30. März. zAmtlich. J. Brief Gew. ſ. Sie. Geld Getreide ſchwach zugeführt hatte heute ſchleppendenFonds Eourſe. gf. Brief Geld. B. Anh. L. A. u. B. 115 Thürtigerl Y. Serie 96 Verkehr. Bezahlt iſt Weizen matter 52—55 Rog
Sr. Freiw. Anl. 100 do Prior. 4 92 Wilh. (Coſ. e Odb.) e gen preishaltend 40 42 Gerſte flau 32 35v l. von 1860 100 S do. do. 4 97 do. (Stamm) Pr. 4 76 75 Hafer unverändert 30 32 ro. von 1852 4 100 [100 Berlin e Hamburger 106 105 do. do. do. S 29. März 9 Wispeln.)de von 1694 1009 100 do. Prierttats an 208 i02 vo. Prioritäts m er a S e n S

do. von e 100 100 do. do. I. Cmiſſ. beo UI. Emifſten t 7do. von 1866 100 S. „Potsd. Mag e trtertee ren de e C Kran2do. von 185745 1002, 100 do. Prior. xObl. 4 90 89 Ausländ. Eiſen Kartoffelſpiritus loco pr. 14,400 pCt. Srall. 23
do. von 1883 4 94 94 do. o. Lit. C. 4 5H8bahn Stamm Berlin den 29. März.Staats Schuldſch. s 84 83 do. o. Lit. D. A. 97 Actien. Roggen loco 87 88pfd. 369, pr. 2050 Pfd. bez.,

Präm. Anl. von Berlin Stettiner 1142 Amerd. e Rotterd. 66 65 März u. März. April 34 bez. u. G. Br.1856 a 100 8 114 113 do. Prior. eObl. a. Kiel Altona 4 S Frühf. 34 33 bez. Br. u. G., Mai/Junt 342/,
Kur u. Neumärk. do. do. II. Serie 85/, bau Zittau 4 35 bez. u. G., 34 Br. Juni Juli 35Sehuldverſchreib. 81 Br. Schw.Freib. kudwigeb. Bexb. 4 1340 bez. u. G. 35 Br.Oder Deichbau Brieg Reiſſe 4 683 62 Neaing Ludwigsb. 4 Hafer 28— 33 pr. Früht. 282, bez.Obligationen ESbln Erefelder 71 Feuſt. Weißenburg Kuübol loco 129 bez. arg u. März Art 1aBerl. Stadt a Obl. 45 100 100 dvo. Prioritäts a t Recklenburger 4 51 50 Br. 12 G. r n e e e e
d. do. S 83 82 Goln Mindener Z. 143 Nordb. (Fr -Wilb. 57 56 Br. Mat Juni 12 Br. G. Sept. Octbr.Pfandbriefe. do. Prior. Obl. 101 1002, eſtr. frz. Staatsb. 3 196 195 12 bez. Br. n G.

Kür u. Neumärk. 84 do. do. II. Emiſſ. 5 102 garskofeSelo ſ. Spiritus loco ohne Faß 17 bez. März u. März
Oß preußiſche 82 do. o. 4 687 87 r et April 17 Br. G. April Mai 17,Pommerſche 8 a do. II. Emiſſion g. re e bez:, Br., e G., Mai Junt 179, G. 18 Sr.Soſenſche o. IV. Emiffion s r c i. Juni Juli 18 bez. Br. u. G. Jult Aug. 19do s 86 86 Magdeb Halberf. be e e eSchleſtſche. 86 RMagdeb. eWittenb 35 34 d. S. u Menſe S Weizen behauptet. Roggen loco billiger offerirt, Ter
Vom Staat garan o. Prioritäts 4 t e mine flau und zu weichenden Preiſen gehandelt. Rüböltirte Lt. Münſtere Hammer 4 90 Sehr i Staate loco und Termine in matter Haltung und billiger gehan
Weſtpreußiſche 3 82 81 Niederſchl. Märk. 92 delt. Spiritus loco feſt, Termine matt und niedrigerdo. 90 do. Hrioritäts H1 gnländ. Fonds. gehandelt.Fentenbriefe. do. Conv. Prior. 4 91 e a a n Breslau, d. 29. März. Spiritus pr. Eimer zu 60Kur Neimärk. 4 92 do. do. l. See So ank e Acten a Quart bei 80 pCt. Tralles 62 Br. Weizen weißerSommerſche o. IV. See roh e. riwatb. a. 83 56 69 Helber 66 68 Roggen 37 alVoſenſche 91 90 jNiederſchl. Zweig Magdeburger do. 4 83 Gerſte 83499 Hafer 29 34Preußtſche 90 do. (Stamm) Pr. s W ha vo 87 Stettin, d. 29. Märg. Wegen 90 60 enKhein u. Weßph. 93 Oberſchleſ. Lit. A. Berk. Handels Geſ. 82 s Le Regen Sa Feth 9 Mat Jun

Se e e re be Rabol Aprih mat Se Oet 12See Tat 125 t thäte o o Siritus 21. grkht. 20. e ePr. B. Anthetlſch. 138 137 do. Prier. Lit. 4. C Preuß. Hand. Geſ. s s S eFriedrichsd'or 187 I8 do. do. Tit. B. Shhl. BankVerein a S Hamburg d. 29. März. Weizen loco flau und be
Gold Kronen c do. o. Tat. D. 88 88 Zabrik v. Eiſeirbhb. s e ſchränkter Umſatz. Roggen loco flau und ſtille, ab Kö
Andere Goldmün o. Lt. E. 77 e nigsberg auf letzte Preiſe gehalten ohne Kaufluſt. Oel
zen à do. do. Tit. P. e t unverändert und ſtille.Eiſenb. Actien. DOppeln Tarn. Pr. litt Dogen. eSachen Düſſeldorf. 81 Prinz W. (St. V. S e e der ne e Jalle hdo. Priorttäts 4 do. Pr. I. I. Ser e e e edo. U. Emtſſton 86 85 do. i. Sertes h Rhein. I. Emiſſton g 90 am 30. März Morgens am Unterpegel 5 Fuß 8 Zoll.
e. I Cuiſſon A. 93 Rheiniſche r r iſftön 88 Waſſerſtand der Saale bei WeißenfelsSachen e Maſtrichter 45 do. (St. r. H5u, Rhein Nahe 4 76 Am Unterpegel zdo. Friorttäts do. Prior. -Obl. ſ. 66 Ausland. Fonds. am 28. März Abends 2 Fuß Zoll.S u Daere e e es W Lerrg r S d Graunſchw. Bank 4 107 am 29. März Morgens 1 Fuß 113olle TLit. A. 778 rt.Ere. Kr. Gl. e 5 e ze e Hieea Saſſe an er wer anderdo. Frisritäts o So l. Serte Darmſtädter Hant 4 98 en -29. z a ten e n See m S Serie s 101 en L. Serie Deſſauer Creditb. 4 53 62 am neuen Pege 9 Fuß 7 Zoll.
o. l. Serje v. targard e Poſen 3 92 Geraer Bank 4 2 ichtStaat gar 75 do. See S r Gothaer Privatb. 4 88 s e Schifffahrtsnachrichtt.
do. Düſſ.-Eiſ. P. e. H. Qmiſſton NMeininger Creditb. s Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirtendo. do. II. Ser 101 Thüringer 116 Norddeutſche Bank a so Aufwärts, d. 28. März. F. Andrese, Nr. 2, Güdo. (Hortm e Soeſth a do. Hrlor. Obl. A. o Thüringer Bank 4 76 ter, v. Magdeburg n. Dresden. Den 29. März. E.

do. do. Serte de. Serie don Senat e Bann 100 999, u h C. KrauſeF r üter, v. Magdeburg n.Berlin Potsdam Magdeburger 1347 154 em. Breslau Schweſbniz Freiburger 97 9697 gem, i derwarts, d. 28. März. G. Dümling, Bruch
Dberſchleſ. Lt. A. G. 136 4 137 gem. Oppeln Zarnowitz 58 60 gem. Wilhelmsbahn (Coſel Oderberg) 54 Keine, v. Ploötzky n. Harburg. W. Dümling, desgl.
2 gem. do. III. Emiſſion 842 a 85 gem. Nordbahn (Fr. Wilh.) 561 a gen. Oeſterreich. Franz. n Schnakenburg. Derſelbe, Brüchſteine, v. Prettin
Staatsbabn 195 gem. Disconto Commandit Antheile 1032, a 104 a 103 gem. n. Harburg. F. Enger, desgl. G. Boltze, Thon,
Ei e h war heute bei ziemlich belebkem Geſchäft in feſterHaltung und ſtellten ſich die Courſe ſowohl einzelner v. Salzmünde n. Berlin. F. Hannemann, Brennhotz-
en e Seine el terte über ihre vorgeſtrige Notiz. In ausländiſchen Effekten fanden nur un v. n J e her D. e e

e Fabrikate, v. Schönebeck n. Magdeburg. C. BöhBankActien. Roſtocker [3f. 4 pCt. 112 G. Hamb. Vereins Bank [4] 955, B. Hannoverſche Bank P nochenkohlen, v. Bernburg n. Dann
an t Stembürger Bank s B. Darmſtädter Hettelbank ſaſ 892, etwas bz. u. G. einz. Credit Deinmer, Zucker, v. Halle u. Stettin. H. Betcher,
n r 75 a bz. Moldauer Creditbank Actien [4] Defſterreich. Ereditbank Actien [5] Knochenkohlen n t n. Hamburg. F. Hertel,96 v Veß. Komm hegten e re 60 bz. Waaren Credit Geſelſchaft (5) Bruch Grehna n. Hamburg. M retzmann,

J 96 bz. u. e. G. Cleujens, desgl. G. Bege, Porzellan



c ani

rde, v Salzinünde n. Berlin. C Knooſt, Zucker,2 Aen m Magdeburg C. Fabian, Bruchſteine, von
Prezin n. Hamburg. G. Geibler, Salz, v. Schönebeck
n. Berlin. H. Winterfeld, Bruchſteine, v. Plötzky n.
Lenzen. Den 29. März. A. Dümling, Bruchſteine,
v. Prettin n. Harburg. W. Dümling, desgl. e
Schüßler, desgl. G. VBoltze, Thon, v. Salzmünde n.
Berlin. H. Klauß, Gerſte, v. Bernburg n. Hamburg.

V. Schmidt, Gypsſteine, v. Nienburg n. Spandau
C. Naumann, desgl. D. Heinrich, Formſand, v. Wet
tin n. Berlin. W. Nulſch, Thon, v. Salzmünde nach
Berlin. C. Kämmerer, desgl. G. Senff, Thon,
p. Wettin n. Berlin. A. Brüning, Brennholz von
Schlangengrube n. Neuſt. Magdeburg. A. Neubert,
Kalkſteine, v. Nienburg u. Hamburg. A. Höppner,
desgl. F. Scheibeis, desgl. E. Höppner, Gypsſtei
ne, v. Nienburg n. Hamburg. G. Boltze, Thon, von
Salzmünde n. Berlin. G. Bartels, Bruchſteine, von
Plötzky n. Hamburg. G. Berendt, Kalkſteine, v. Nien
burg n. Hamburg. E. Natho, Kalkſteine, v. Calbe a.
d. S. n. Hamburg. F. Quandt, Werkſtücke, v. Po
ſtelwitz n. Hamburg. A. Felgenträger, Brennholz, von
Greinitz n. Neuſt.Magdeburg. C. Bartels, Bruchſtei
ne, v. Plötzky n. Hamburg. E. Haberland, Braunkoh
len, v. Außig n. Magdeburg

Magdebürg, den 29. März 1858.
Königl. Schleuſenamt. Haaſe.

Bekanntmachungen.

Meine Wohnung iſt vom Zten April an im
Eckhauſe der kleinen Steinſtraße und Rathhaus
gaſſe Rathhausgaſſe Nr. 6).

Fiebiger,
Rechtsanwalt und Notar.

Eine Partie verpflanzbare Schwarzpappeln
und Weiden wird zu kaufen geſucht und wol
len ſich Verkäufer melden in Giebichenſtein
beim Schulzen Waſſermann.

Ein Lehrling mit den nöthigen Schulkennt-
niſſen für ein hieſiges Manufactur und Mo
dewaaren Geſchäft wird geſucht. Näheres bei
Hermann Berner, gr. Ulrichsſtraße Nr. 8.

1000 werden auf ein Landgrundſtück zur
erſten und alleinigen Hypothek ſofort in der
Nähe von Halle durch Krüger, gr. Mär
kerſtraße Nr. 7, geſucht.

Ein Landgut
mit 150 M. M. Areal ſoll ſofort wegen ein
getretener Fa milienverhältniſſe mit 2——3000
Anzahlung verkauft werden und kann das
übrige Geld lange Jahre zu 4 darauf ſtehen
bleiben. Näheres unter P. P. poste restante

Zur 1. Hypothek wird geſucht: auf ein
hieſiges Grundſtück 2000 500 auf ein
ländliche und 300 Zu erfragen

Kuttelhof Nr. 1.
Ein Pferd zum Reiten und Fah

ren brauchbar, ſteht preiswerth zu
S verkaufen gr. Ulrichsſtr. Nr. 4.

In der
Pſefferschen Buchhandtung
in Halle und Calbe a. d. Sagie

iſt zu haben
H. v. Gerſtenbergk, die Wunder der
Synmpathie und des
Magnetismus,

oder die enthüllten Zauberkräfte und Ge
heimniſſe der Natur, enthaltend: 700 viel
fach bewährte ſympathetiſche und magne
tiſche Mittel, durch welche nicht nur ſehr
viele Krankheiten, auch Wunden u. ſon
ſtige leibliche Uebel ſchnell, wohlfeil und
ſicher geheilt werden können, ſondern
auch d. Hauswirthſchaft, d. Viehzucht,
d. Feld, Wieſen, Obſt Wein, Ge
wmüſe u. Blumenbaue, d. Forſt, Jagd
u. Jiſchereiw eſen ungewöhnliche Vortheile
erſchließen Fünfter unveränd. Abdruck.

Duodez. Geh. 10In dieſem einen Bändchen ſteht das
iel und erübrigt ſolchesd lnſchaffung der folgenden.)

J u Exemplare ſind unter dem deutſchen
ubltküm verbreitet und das Vertrauen zu die

ſen Vorſchriften iſt bereits zu ſehr verbreitet,
als daß ſie ihm vden Leuten empfohlen zu wer

Bekanntmachung.Nach dem heutigen Beschlusse des Verwaltungsrathes der Anhalt-Dessauischen Landee-
bank wird

Donnerstag den s. April d.G. Mittags 12 Uhr, die statutenmässige General Versamm lung der Actionairs in
Saale der Bahnhofs -Restauration allhier abgehalten werden.

Die Besitzer von mindestens 10 Partial- Actien werden dazu mit dem Bemerken einge-
laden, dass die Eintrittskarten, gegen Vorlegung der Actien, bereits vom 6. April d. J.
an im Bureau der Bank ausgegeben werden. RKinlasskarten können nur bis zum Tage der
General Versammlung früh 10 Uhr ausgegeben werden.

Gegenstände der Vorlage, Berathung und Beschlussnahme sind
1) der Rechnungs Abschluss des Jahres 1857 nebst Geschäftsbericht und
2) Wahl von 6 Mitgliedern des Verwaltungsrathes an die Stelle der statutenmässig aus

scheidenden.
Anträge von Seiten der Actionairs sind nicht angemeldet worden.

Dessau, d. 8. März 1858.
Der Verwaltungsrath der Anhalt Deſſaniſchen Landesbank.

cKermamumn, Vorsitzender.

Anhalt Dessanische Landesbank.
In der heutigen Sitzung des Verwaltungsrathes ist die v idemcle für das Rech-

nungsjahr 1857 auf Sechs Procemt festgesetzt worden und es wird daher der Divi-
dendenschein pro 1857 von den Partial-Actien La A. oder B. vom K. Apröl e. ab
am unserer Kasse hier mit Vier Thalerm und derjenige von den Actien La. C. mit
re Thalern in und Zwanzig Silhergroschen pro Stück eingelöst,

Der Rechnungs- Abschluss der Bank pro 1857 liegt auf Verlangen bei uns zur Ein-
sicht bereit.

Dessau, d. S. März 1858.Anhalt Heſſaniſche Landesbank.

Gnüchtel. Ehmner.
Poſt Hampfſchiß fahrt Zwiſchen Hremen und Uew- York.

Das Räder Dampfſchiff „Ariel“, Capt. Ludlow, wird am 9. April mit Gütern und
Paſſagieren von Bremerhafen nach NewYork abgehen

Ueber Güterfracht und Paſſagierpreiſe in erſter und zweiter Cajüte, ſowie im Stearage,
ertheilen auf portofreie Briefe ſofort Auskunft

Bremen 1858. Heinrich Riüppel Sohn.
Correſpondenten der Vanderbilt Dampfſchiffe.

Stettin, im März 1858.
Bei Wiedereröffnung der Schifffahrt empfehlen wir unſer

Commiſſions und Speditionsge ſchäſt
aufs J Staeker Oléinent.

v Bei Sohnroegel e Manie iſt hier
Seele b Ueb i fftlit ür BürJ. E. F. Scharlach, gaben zu Uebungen im ſchrift en Rechnen für Bü

ger und Volksſchulen.

S 38 Heft.Die vier Species in ungleichbenannten Zahlen
cCart. Preis 3

Auflöſungen zu dieſem Heft. Preis 4 Sgr.
Die neuen Münz- und Gewichts- Verhältniſſe ſinden überall Berück

ſichtigung und Anwendung.
Die Hefte 4——5 erſcheinen in ſchneller Aufeinanderfolge.

Verkaufs Anzeige. Wohnungs Veränderung
Wegen Abgabe der Gräfl. Stolberg'ſchen Den Herren Landwirthen und Ortsrichtern

Domaine Rodeberg bei Urbach, ſollen Diens
tag den 29. April d. J. und darauf folgende
Tage, ſämmtliches Vieh und Wirthſchaſts
Jnventar, als

1) 4 gute Ackerpferde,
2) 24 milchende Kühe,
3) 5 Ferſen,
4) 1 Zuchtbulle,
5) 2 Ackerwagen mit eiſernen Achſen,
6) 1 Futterwagen mit eiſernen Achſen

3 Böhmſche Pflüge,
8) 2 Kopfpflüge,
9) 4 Eggen,

10) 3 Walzen,
11) 2 halbverdeckte Kutſchwagen,
12) 1 Rennſchlitten mit Schellengeläute,
13) ſämmtliches Ackergeſchirr,
14) Lade, Hemm und Kuhketten,
15) 3 Futterbänke,
16) 1 Zeugrolle,
17) 1 Waſſerfaß, 480 Quart enth.,
18) mehrere Tränkfäſſer und eichne Tröge,
19) 2 Fruchtrollen verſchiedene berl. Gemaße,
20) mehrere Geſindebetten c. c.

zeige ich hierdurch ergebenſt an, daß ich nicht
mehr in Hettſtedt, ſondern in Boſendorf
bei Weißenfels wohne, und mache zugleich be
kannt, daß ich mein Geſchäft jetzt wie früher
fortſetze. RNiechardt,

approb. Kammerjäger.

Die zur hieſigen Pfarre gehörige Länderei,
aus Ackerland und Wieſen beſtehend ſoll von
Michaeli dieſes Jahres ab anderweit verpachtet
werden. Hierzu Termin den 8. April, Don
nerstag nach Oſtern, Vormittags 8 Uhr im
hieſigen Gaſthauſe

Röglitz den 27. März 1858.
Philipp

Mehrere junge Oek.-Verwalter, ſowie
Handlungs-Commis, welche zu Oſtern
ihre Lehrzeit beendet haben ſuchen ſofort
Stellung durch s Commiſſions Bureau
v. E. Rehling in Magdeburg.

Ein ſolides Dienſtmädchen in geſetztem Al
ter, welche das Kochen Waſchen und Plätten
verſteht, findet einen guten Dienſt in einemöffentlich auf s Meiſtgebot gegen ſofortige Be

zahlung verkauft werden.
Rodeberg b. Urbach, im März 1858.

H. Mittelmann.
Eine DHemoiſelleſ ins Buffe Sendete h ſeid See e

kl. Sandberg im Hofe links

Pfarrhauſe auf dem Lande. Nur ein ſolches
wolle ſich melden Geiſtſtr. Nr. 21.

Ein Burſche kann in die Lehre treten bei
W. Dietz Seilexxiſter.

de in in der SyritGeſucht ein her Thore p



Fr. holſt. u. Colch. Auſtern,
Fr. See Dorſch,
Fr. Cabeljau,
Fr. JZander,
Fr. Schellſiſch,

auch

Fr. Kiel. Sprotten,
Fr. Buücklinge,

Holländ. Bücklinge
in Körben à 600 St. empfing heut wieder

Julius Riffert.
In einem hieſigen Penſionate finden einige

Knaben, welche die Halliſchen Schulen beſu
chen, außer Koſt und Logis noch Beaufſich
tigung der Arbeiten durch einen Lehrer, nach
Wunſch auch Unterricht in der Muſik, den äl
kern und neuern Sprachen. Nähere Auskunft
v ertheilt Brüderſtr. Nr. 13 eine Treppe

och

Ein Portemonnaie mit Geld ge
funden nur der rechtmäßige Eigenthümer
kann ſelbiges in Empfang nehmen bei Her
mann Hartmann jun. Goldene Roſe“
in Halle a/S.

Ein Portemonnaie mit Geld (etwa
4 iſt am 30. März Vormittags von einer
armen Botenfrau im Schalkerfenſter der Brief
ſaa auf der Poſt liegen gelaſſen. Wer die
Güte hatte es an ſich zu nehmen, wird gebe
ten daſſelbe in der Pfefferſchen Buchhand
bung gefälligſt abzugeben.

z Ein Sack mit Borſten 32 bis 33 W ſchwer
iſt von Eisleben bis Halle in den Gaſthof
zum goldenen Engel verkoren gegangen. Der
m Frp wird gebeten denſelben im Gaſt
of zum goldenen Engel gegen 1 Belohnung abzugeben S m e v
Ein hellblauer Jagdhund

deburger Chauſſee Nr. 15.

zugelaufen Mag

als das Beste für Gold-,

Das Seidenband u. Weißwagren- Lager
von Robert Cohmempftehlt ſein durch den Empfang ſämmtlicher Frühjahrswaaren ſchön und reich ausgeſtattetes

Lager von Hut und Cravattenbändern, ſeidenen Hutſtoffen, bunten Creps,
Tarlatans, Weißwagaren jeder Art in dem neueſten Genre zu bekannt billigen aber
feſten Preiſen.

Nb. Modiſtinnen und Wiederverkäufer bevorzuge ich in jeder Art.
Große Ulrichsſtraße 8.

Für Schuhmacher!
Gummizüge jeder Art, engl. Laſtings ſowie alle Sorten Bänder, Zwirn ec. zu

den billigſten Kn Sros Preiſen bei Robert Cohm, gr. Ulrichsſtr. 5.
Mein Lager von geſchnittenen Hölzern in trockenen Kiefern und vorzüglich

ſchönen Eichen, ſowie alle Sorten, als: lindene, tannene, ſichtene, ellerne,
buchene, birkene u. ſ. w. Bretter und Bohlen, auch alle Sorten Latten, Splint,
Mühlſplint und Schindel hält ſtets vorräthig

Holzhandlung von E.die Wer große Steinſtraße Nr. 31.
Auch ſtehen daſelbſt mehrere Schock Schippenſtiele und Neife zu verkaufen.

Holländiſche Bücklinge
trafen wieder ein und offerire ſolche in Körben von 700 Stück,
ſowie in Schocken und einzeln billigſt. e. C.Magdeburger Sauerkohl,
Echte Teltower Nübchen
empfehlt e Harmann
Friſche Schmelzbutter und verſchie

dene Sorten Salzbutter empfiehlt bei
roßem Vorrath in Kübeln und ausgeſchen billigſt die Butterhandlung von

Leop. Mühling,früher F. A. Perſchmann.
Feinstes Polier- und Schärſpulver.

Dieses chemische Präparat ist das feinste
darstellbare Pulver und empfiehlt sich dasselbe

Silber und Stahl
arbeiter, Uhrmacher, Daguerreotypisten, Opti-
Ker etc. auch dient es, auf eder gestäubt,
um den Messern die feinste Schärfe zu erthei-
len. Dasselbe ewpfiehlt in Dosen à 5 Sgr.

Carl Maring.
Verkauf.

4 Schock kieferne Brett, im Ganzen oder
einzeln, Steinthor Nr. 1.

Einen 4 jährigen braunen Raſſehengſt ohne
Abzeichen ſich zum Beſchäler beſonders eig
nend, weiſt zum Verkauf nach der Thierarzt
Ernſt, großer Schlamm Nr. 9.

Echten bair. rothen Kopfkleeſaamen
empfiehlt Aug. Lehnert in Halle,

Ober Steinſtr. 28.

Gelbes Wachs kauft fortwährend
t Aug. Lehnert in Halle,n Dber-Steinſtr. 28.
Ein geſundes Mädchen ſucht als Amme einen

Dienſt. Zu erfragen Domgaſſe Nr. 1, eine
Treppe hoch. S

Durch alle Buchhandlungen iſt zu beziehen

S J. G. Zehrend,
Die Kunſt, hundert Jahre zu leben,

nie krank zu werden und jede
abzehrende Krankheit

als Lungenſucht Schwindſucht, Auszehrung,
Blutarmuth, Bleichſucht, oder welchen Namen
dieſes weit verbreitete Uebel ſonſt führen mag,
wofern das letzte Stadium der Krankheit noch
nicht eingetreten, gründlich zu heilen und den
geſchwächteſten weiblichen als männlichen Orga
nismus in kürzeſter Zeit auf den höchſten Grad
von Kraft zu bringen und zwar ohne alle Medizin

Motto Der Geiſt heilt den Leib!
Vierte Auflage 8. geh. Preis 15

Uurtheil:Obwohl der Titel vorſtehender Schrift das Gepräge
marktſchreieriſcher Anpreiſung zu tragen ſcheint, ſo ſind
die in derſelben gegebenen Vorſchriften doch der Art, daß
deren S Befolgung das Verſprochene gewiß zu
erfüllen im Stande iſt, ſobald nämlich die genannten
Krankheiten noch nicht einen ſo hohen Grad erreicht ha
ben daß Heilung überhaupt nicht mehr denkbar iſt z da
her dieſes Seiſſchen der Empfehlung werth iſt.

Weißenfels 12. Juni 1855.Dr. Schuſter e Sreis Phyſtkus.

Friſche baieriſche Schmelzbutter,
Schöne, große Nofſinen empfiehlt

Guſtav Niemeyer.
Scheer-Wolle zum Reinigen des

Waſſers verkauft die Färberei von
E. Dölitzſcher.

Gute Zwiebelkartoffeln zum Saamen, eine
7 Fuß hohe und 6 Fuß breite großblättrige
Epheulaube zu verkaufen gr. Steinſtr. Nr. 34.

Eine Mineralienſammlung und einen Mine
ralienſchrank hat billig zu verkaufen

Schichtmeiſter Steinecke in Cöllme
bei Halle.

Veredelte Aepfel, Birnen, Aprikoſen, Pflau
men und Kirſchen in allen guten renommirten
alten und neuen Sorten Aepfel, Birnen
Pflaumen und KirſchenkernWildlinge Haus
zwetſchen und SauerkirſchenHochſtämme, alle
gewöhnlich vorkommenden Holzpflanzen und
viele Sorten Zierſträucher offerirt bei ſchneller
und reeller Bedienung billigſt

F. Schiller in Vieſelbach.

Präsch.schellfieehn,
Prischen TZander,
Prische sSprottemerhielt heute G. Gold chmidt,

Das Naturalienkabinet im „Engl. Hof“
bleibt nur noch einige Tage u Schau aus
geſtellt. C. A. Platow.

Volksliedertafel.
Die Aufführung „der Geſellenfahrten“

findet Sonntag nach Oſtern ſtatt. Wir erſuchen
daher die Sänger, keine Probe bis dahin zu
verſäumen. Der Vorſtand.

Diemitz.
Heute Mittwoch Geſellſchaftstag

und friſche Pfannkuchen.
GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

Dienstag den 6. April 1858
Pokal- und Inſtrumental Concert

des
t WHandwerker-Bildungsvereins

im Saale der Weintraube.
Anfang Abends 7 Uhr.

Billets ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Kluge, gr. Ulxichs u. SteinſtraßenEcke,
ſo wie in den Abendſtunden im Vereins
lokale.

Freunde und Gönner des Vereins werden
hierzu freundlichſt eingeladen.

Der Vorſtand.

Theater Anzeige.
Da mit der geſtrigen Vorſtellung die Sai

ſon für dieſen Winter geſchloſſen iſt, ſo erlaube
ich mir den geehrten Abonnenten die ergebenſte
Anzeige zu machen, daß ich denjenigen, welche
noch im Beſitz von Abonnements Bons ſind
dieſelben morgen von 10 bis 12 Uhr auszah
len werde; daſſelbe gilt auch für abonnirte
Logen.

Für die rege Theilnahme welche mir in
dieſer Saiſon zu Theil wurde, ſtatte ich hier
mit meinen herzlichen Dank ab, und bitte mir
ihr gütiges Wohlwollen auch ferner nicht zu
verſagen Ganz ergebenſter

Julius Wunderlich.
Halle, den 30. März 1858.

Thiemeſcher Geſangverein
Donnerstag Nachmittags 3 Uhr

Hauptprobe im großen Saale des Waiſen
hauſes zu der Paſſtonscantate „Der Tod
Jeſu“ von Grau n. c
eeeeeeeeerreeee-- z

Familien Nachrichten.
Entbindungs Anzeige.

Heute wurde meine Frau geb. Reiling
von einem Mädchen glücklich entbunden.

Halle, den 29. März 1858.
Hermann Rüfſfer-

Verlobungs Anzeige.
Als Verlobte empfehlen ſich

Emma ZJorn.
Friedrich Schumann.

Zappendorf und Seehauſen b. Mi
Todes Anzeige.

Nachdem wir erſt vor wenig Jahren unſere
gute Mutter und geliebte Frau zu ihrer letzten
Ruheſtätte begleiteten, trifft uns ſchon wieder
der herbe Verluſt, daß uns unſre zweite Mut
ter und innigſtgeliebte Ehefrau im thatkräftig
ſten Lebensalter entriſſen wurde. Sie ſtarb
nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe am
26. d. Mts. Abends im 50. Lebensjahre nach
kurzen Leiden.

Theilnehmenden Verwandten dieſe Trauer
nachricht.

Tenéfchenthal, am 29. März 2858.
Carl Schneider und Kinder.

e




	Hallische Zeitung : Hallischer Courier
	Jahr
	Monat
	Tag
	No 76.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]






